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Postsportverein Lehrte e. V. von 1965 
Köthenwaldstr. 29      ï      Postfach 1364 

31253 Lehrte 

Der Vorstand  
 

 
 

 

1. Vorsitzender  
Hans-Bernd Will 

Tel. 5 21 83 
 Braunschweiger Str. 24 

2. Vorsitzender  
Reiner Hilpert 

Tel. 29 79 
 Breite Lade 12 

Kassenwart  
Bernd Fischer 
Tel. 5 54 29 

 An der Weide 6 

Schriftführerin  
Ruth Klingberg 

Tel. 05136 / 974 67 74  
 Garvesser Ring 18 

Sozialwart  
Helmut Najderek 

Tel. 5 46 21 
 Burgdorfer Str. 83A 

Pressewart  
Benjamin Grimme 

Tel. 0152/27360965 
 Bahnhofstr. 5 

 
 

Bankverbindungen:  

 

Postbank Hannover  

IBAN DE90 2501 0030 0219 9773 08 

BIC PBNKDEFF 

  

Sparkasse Hannover  

IBAN DE44 2505 0180 1000 0857 02 

BIC SPKHDE2HXXX 

  

Volksbank Lehrte -Springe -Pattensen -Ronnenberg  

IBAN DE95 2519 3331 7005 2883 01 

BIC GENODEF1PAT 

 



 

 

 
 

 
 
 

Wann        Was                Wer                  Wo  
 

Montag  
 
18.00 - 19.15 Fit ab 50 Damen Turnhalle, Sonderschule 

18.00 - 19.30 Rückenschule Erwachsene Gymnastikraum / 

Friedrichstr 
19.15 - 22.00 Tischtennis Alle Turnhalle, Sonderschule 

    

Dienstag     

    

19.00 - 19.30 Sprechstunde des Post SV 
Geschäftszimmer ï 
Köthenwaldstr. 29 

18.30 - 20.00 
20.00 ï 21.00 

Laufgruppe 
Intensivgymnastik 

Tri/La/Laufen 
Erwachsene 

Stadion 
Turnhalle, Gymnasium 

    

Mittwoch     

    

18.15 - 19.15 Turnen Kinder  ab 4 Jahre Turnhalle, Gymnasium 

19.30 - 21.30 Erwachs.- Treff 
Herren 
Sportabz. Abnahme 

Turnhalle, Gymnasium 
Juni bis September im 

Stadion 
19.00 ï 20.30 Fußball Ü40 Sommerhalbjahr Stadion 

20.00 - 21.00 Gymnastik Damen Turnhalle, An der Masch 
    

Donnerstag     

    

17.15 ï 18.45 Fußball ï E & D-Jugend  Winterhalbjahr 
Sporthalle am Südring.  
( Neue Leichtathletikhalle )  

17.00 ï 18.30 

19.30 ï 20.30 

Fußball ï E & D-Jugend 

Rückenschule 

Sommerhalbjahr 

Erwachsene 

Stadion 

DRK, Ringstr. 9 

19.00 ï 21.00 Prellball Alle 
Sporthalle am Südring.  
( Neue Leichtathletikhalle )  

18.30 - 20.00 Laufgruppe Tri / Laufen  Stadion 
    

Freitag     

    
15.30 - 17.00 Fußball ï F-Jugend Winterhalbjahr GS Südstr. (alte Halle) 

16.30 ï 18.00 Fußball ï F-Jugend Sommerhalbjahr  Stadion 
18.00 - 20.00 Volleyball  Schlesische Str. 

19.00 - 22.00 Tischtennis Alle Neue Turnhalle, Südstr. 

19.30 ï 21.00 Int ensivgymnastik Erwachsene Turnhalle, Gymnasium 
 

 
 

 

 
 

 



 

 

Trainingszeiten der Taekwondo -  Abteilung  
 

 Teilnehmer  Trainer  Halle  
    

Montag     

17:00 ï 18:30 Kinder ab Gelbgurt & ältere Weißgelbgurte Will Schlesische Str. 

    

Dienstag     

17:00 - 18:00 Totalanfänger Kinder ab 5 Jahre  Will Friedrichstr. / 
Gymnastikraum 18:00 - 19:30 Alle älteren Jugendliche & Erwachsene Lommatzsch Gymnastikr. oben 

    

Donnerstag  
 

   

17:00 - 18:15 Kinder ab Gelbgurt & ältere Weißgelbgurte Trampenau 

/Lommatzsch 

Friedrichstr. / 

Gymnastikraum   Lommatzsch  

18:15 - 20:00 ältere Jugendliche & Erwachsene Lommatzsch Gymnastikr. oben 

    
    

Freitag  
 

   

17:00 - 18:15 Totalanfänger Kinder ab 5 Jahre Will Gymnasium 

18:15 - 19:30 Taekwondo Workout ab 16 Jahre Will Gymnasium 
 

Ansprechpartner: Hans Bernd Will -  Tel. 05132 - 5 21 83  
 
 

 

 

 



 

 

30.04.2016 - 37. Harzquerung -  Post SV Läufer 
Reinhard Fuhrberg am Start  

 
Die Harzquerung gehört zweifelsohne mit zu den schönsten und anspruchs-
vollsten norddeutschen Landschaftsläufen. Die Strecke ist so gewählt, dass 
sie den Harz in seiner landschaftlichen Ursprünglichkeit zeigt und den Läufern 
vielfältige Facetten der Natur bietet.  
Die 51 Km Strecke mit 1360 Höhenmetern führt über schmale Forst- und 
Wanderwege durch die Fichtenwälder des Nordharzes und die Buchenwälder 
des Südharzes. Auf teilweise einspurigen Pfaden müssen unter anderem 
unzählige Baumwurzeln, kleine Wasserläufe und schwindelerregende 
Gefällestrecken überwunden werden. Die Strecke ist trotz der vielen 
Abzweigungen unverfehlbar markiert und die Organisatoren lassen auch bei 
der liebevollen Betreuung der Verpflegungsstände an nichts mangeln. 
Reinhard Fuhrberg war am Samstag den 30.04. unter den ca. 600 
Ultramarathonstartern und konnte seine aktuelle Form unter Beweis stellen. 
Mit einer Zeit von 5 Std. und 36 Min. erreichte er den 165. Gesamtplatz und 
den 4. Platz in seiner Altersklasse. 
 
Bericht: Reinhard Fuhrberg  

 
 
 
 
 
 
 



 
21.05.2016 - 44. Rennsteiglauf -  Post SV Lehrte war 

wieder dabei  
 

Der Post SV Lehrte war zum wiederholten 
Mal Teilnehmer beim Rennsteig Lauf im 
Thüringer Wald. 
Die Traditionsveranstaltung bot wieder 
den Halbmarathon mit Start in Oberhof, 
den Marathon mit Start in Neuhaus sowie 
den Ultramarathon mit Start in Eisenach. 
Zusätzlich gibt es dann noch die Wander- 
und Walkingstrecken mit Start in Oberhof.  
Zielort war für alle Teilnehmer der kleine 
Ort Schmiedefeld, in dem dann alle Läufer 
und Wanderer in einen Sternlauf 
einlaufen. Der Zieleinlauf erfolgt dann 
über den Zeitraum von ca. 8:45 mit den 
schnellsten HM-Läufer und um 18:00 Uhr 
mit den letzten Ultra -Läufern. Auf jeden 
Fall treffen dort im Lauf des Tages ca. 
16.400 Teilnehmer ein. 
Wegen Verletzungen konnten jedoch 
einige Läufer des Post SV Lehrte nicht an 
den geplanten Start gehen. Zum Glück 
konnten diese dann entweder ihr Rennen 
langsamer gestalten oder aber auf andere 
Strecken ausweichen.  
 

Mandy Krause und Jochen Zittier gingen wie geplant an den Ultra-Start über 
72,4 km, inklusive Wecken um 2:45 Uhr, um dann pünktlich um 06 Uhr am 
Start zu stehen. Da ging es den restlichen Läufern besser. Die mussten erst 
um 5:00 hoch, um für den Halbmarathon oder für das Walking pünktlich am 
Start zu sein. Detlef war als erster Läufer zurück im Zielbereich. Er brauchte 
diesmal ï verletzungsbedingt ï 1:54 Std. 



 
Ihm folgten z eitgleich Reiner Beck 
und Wolfgang Häusler, die die 
Strecke gemeinsam bis ins Ziel 
liefen und nach 2:13 Std. hoch 
zufrieden waren. Annegret, auch 
ein wenig angeschlagen, war 
nach 2:55 im Ziel. 
Als nächstes kamen die Walker 
Birgit und Christine in den 
Zielbereich. Birgit brauchte für die 
17 km 2:30 Std. und Christine 
3:29 Std. 
Dann begann das Warten auf die 
Supermarathon Läufer Mandy und 
Jochen. Mandy wollte neue 
Bestzeit laufen, Jochen wollte sich 
- verletzungsbedingt - mit dem 
Tempo zurück halten. Mandy war 
dann nach 7:28 Std. bei ihrem 5. 
Lauf auf dieser Strecke mit neuer 
Bestzeit zurück. Zuvor hatte sie 
mit ihren Zeiten immer den 3. 
Platz ihrer Klasse belegt. Leider reichte es - trotzt neuer Bestzeit - diesmal 
nur zum undankbaren 4. Platz. So ist das Leben, aber es war trotzdem eine 
tolle Leistung. Jochen konnte seinen Lauf nach 8:16 Std. beenden und war 
zufrieden, die Strecke trotzt Trainingsrückstand bewältigt zu haben. 
 
Halbmarathon 
1551 01:54:34 Oppermann, Detlef M60 41 
3189 02:13:48 Beck, Reiner M50 472 
3190 02:13:48 Häusler, Wolfgang M65 59 
2124 02:55:03 Häusler, Annegret W60 71 
 
 
Supermarathon 
21 07:27:35 Krause, Mandy WHK 4 
635 08:16:40 Zittier, Hans -Joachim M50 134 
 
17km Nordic Walking 
02:30:03 Walter,Birgit W50  
03:29:32 Hippler, Christine W50 
 



Det lef Oppermann wird erneut Bezirksmeister und 
Mandy Krause wird 3. beim Edersee Triathlon  

 
Detlef Oppermann stellte sich der Konkurrenz bei den Bezirksmeisterschaften 
innerhalb des Eilenriedelaufs (24.06.2016). Nach eigenen Worten lief er dort 
auf der 10 km Distanz seine schlechteste Zeit seit Langem, jedoch reichten 
die 44:45 Min wie im Vorjahr zum Platz 1 in seiner AK M60 und somit zum 

Meistertitel. 
 
Mandy Krause war an diesem Wochenende an 
drei Veranstaltungen aktiv, einmal beim 
Eilenriedelauf und dann am Edersee 
(25.06.2016) sowie in Mannheim (26.06.2016) 
beim Triathlon. 
 
Beim Eilenriedelauf lief Mandy die 10 km in 
42:53 Min und kam damit bei starker 
Konkurrenz als 8. Frau ins Ziel. 
 
Am Samstag erfolgte dann der zweite Start in 
Mandys Triathlon-Saison. Die Wetter-
bedingungen am Waldecker Edersee waren 
nicht die Besten, jedoch konnte der Regen die 
Athleten nicht vom Start abhalten. So ging 
auch Mandy an den Start über 1,5 km 
schwimmen, 42 km radfahren sowie 10 km 
laufen. Für das Schwimmen benötigte sie gut 
31 Min, um dann für 1:40 Stunden auf das 

Rad zu wechseln. Nach dieser Leistung brauchte sie für den abschließenden 
10 km Lauf gerade noch einmal 45 Min. Mit dieser Leistung erreichte sie das 
Ziel als 3. Frau und wurde in ihrer Altersklasse TW25 1. 
 
Am Sonntag ging sie dann noch in Mannheim an den Start, konnte jedoch 
den Erfolg vom Vortag nicht ganz wiederholen. Auch hier hatte sie ein gutes 
Rennen, belegte aber nur den undankbaren 4. Platz. 
 
 
 
 
 



02.07.2016 - 32. Schweriner Fünf -Seen-Lauf: 
Diesmal ganz and ers -  Post SV Läufer "stehen" im 
Regen  
 

Der Schweriner Fünf-Seen-Lauf ist dafür bekannt, 
dass fast immer - natürlich auf Grund der 
Jahreszeit - hochsommerliche Temperaturen 
herrschen. Im letzten Jahr musste wegen der 
extremen Wärme die Laufstrecke sogar entschärft 
werden. Dieses Jahr war es einmal ganz anders - 
es regnete in Strömen. Das kann jedoch die 
Läufer nicht davon abhalten, die wundervollen 
Laufstrecken von 10, 15 und 30 km unter die Füße 
zu nehmen. Über die 30 km waren dann auch 411 
Läufer am Start und über 15 km sogar 728 Läufer. 
So waren auch die Post SV Lehrte Läufer Jochen 
Zittier (285) und Reiner Beck (296) wieder am 
Start. Jochen hatte sich wieder für die 30 km 
entschieden, Reiner ging auf der 15 km Strecke an 
den Start. 
Ab 9:00 erfolgte dann der 
Blockstart der einzelnen 
Läufe. Für alle Läufer ist 

gleich, dass sie an den 5 Seen - Burgsee, Schweriner 
See, Fauler See, Ostorfer See und Lankower See - 
vorbeilaufen, die Strecken wurden von den 
Organisatoren entsprechend gelegt. Der Unterschied 
besteht lediglich darin, wie lange die Läufer am 
Schweriner See entlang laufen müssen. 
Auf der 30 km Strecke musste Jochen daher über 
Zippendorf bis nach Mueß ans westliche Ende des 
Schweriner Sees laufen, um dann durch das Mueßer 
Holz wieder auf die Rückroute der Strecke zu 
kommen. Reiner konnte sich kurz vor Zippendorf auf 
den Weg zum gemeinsamen Ziel in Lankow machen. 
Eines ist auch für alle Läufer gleich, die letzten 4 km 
zum Ziel sind die schwersten Kilometer, da geht es 
ständig aufwärts und auf den letzen 2,5 km sind noch 
einmal gewaltige Steigungen zu bewältigen. 
 
 



Die beiden Läufer absolvierten die Strecke jedoch problemlos und Reiner lief 
nach 1:27 Std. ins Ziel. Jochen war da noch ein wenig unterwegs, kam 
allerdings auch hochzufrieden nach 2:20 Stunden als 67. von 411 Läufern 
und als 27. seiner AK M50 ins Ziel. 
 

30.07.2016 - 27. Bad Pyrmonter Marathon -  Post SV 
Läufer am Start beim Marathon und Halbmarathon  

 
189 Läufer beim Marathon, 397 beim Halbmarathon, 147 Läufer auf der 5 km 
Strecke und noch einmal 257 Läufer bei 10 km waren bei der 27. Auflage des 
Bad Pyrmonter Marathon am Start. Nach einem Jahr Pause waren auch die 
Läufer vom Post SV Lehrte froh, dass diese Veranstaltung im herrlichen 
Weserbergland auf wundervollen Laufstrecken wieder durchgeführt wurde.  
So war Jochen Zittier zum wiederholten Mal für den Marathon gemeldet, froh, 
dass es diesen Lauf noch gibt, weil es nach seinen Worten für ihn die 
schönste Marathonstrecke ist. Wolfgang Häusler war hier erstmals am Start 
und wählte dazu den Halbmarathon. Auch für Christine Hippler war es eine 
Premiere und sie wählte die 5 km Strecke. Und das, obwohl den Läufern klar 
war, das über 5 km 113 Höhenmetern, beim Halbmarathon 321 Höhenmetern 
und beim Marathon sogar 690 Höhenmetern zu bewältigen sind. 
Für Jochen war der Start um 13:00 Uhr. Er wollte seinen 51. Marathon nach 
4 Stunden beendet haben, somit müsste er gegen 17:00 Uhr wieder im Ziel 
sein. Wolfgang startete um 14:50 und plante gut 2:15 Stunden für den Lauf 
ein. Somit würden die beiden fast gleichzeitig ins Ziel laufen. Zwischenzeitlich 
war jedoch Christine auf der Strecke. Sie musste ihre 113 Höhenmeter gleich 
auf der ersten Hälfte der 5 km Strecke überwinden. Danach ging es bergab 
zurück zum Ziel auf der Hauptallee in Bad Pyrmont. Christine war dann auch 
hochzufrieden mit 45:55 Min. und dem 56. Platz.  
Dann begann das Warten auf die Halb- und Marathonläufer. Die Begleiter der 
Post SV Läufer waren unterwegs an der Strecke und konnten die Läufer 
anfeuern. Die Post SV Läufer sahen dabei gut aus, die gesteckten Ziele 
sollten erreicht werden. 2 km vor dem Ziel konnte Jochen noch Wolfgang 
überholen. Jochen beendete seine 42,2km nach 3:54 Stunden und Wolfgang 
seine 21,1 km nach 2:06 Stunden. Beide waren mit dem Lauf zufrieden und 
wieder einmal von der Strecke begeistert. 
 
Marathon:  Zittier Jochen, 03:54:07, Platz 42 , M50 Platz 9 
 
Halbmarathon: Häusler Wolfgang, 02:06:49, Platz 223, M65 Platz 9 
 
5 km:   Hippler Christine, 00:45:55, Platz 56, W50 Platz 6 
 



Sportlerporträt: Reinhard Fuhrberg:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

-  64 Jahre  
- verheiratet  

-  wohnhaft in Ahlten  
- beim Post SV Lehrte seit 1997  

- aktiv als Läufer  
 

Reinhard Fuhrberg kam zum Laufen als die Laufgruppe des Post SV Lehrte 
gerade mal 9 Jahre bestand und noch im Aufbau war. Der Weg zur 
Laufgruppe führte damals über das Sportabzeichen, bei dem er barfuß das 
Tempo für unsere Kinder auf einer Kurzstrecke machte. Die Füße waren dann 
zwar blutig, aber man kam auf das Gespräch des Laufens in der Gruppe. So 
wurde sich dann für das nächste Training verabredet und seitdem ist 
Reinhard fester Bestandteil der Gruppe. 
Die ersten Läufe führten wie es üblich ist über kürzere Distanzen. Jedoch 
schon im Jahr 2000 ging es für Reinhard auf die erste Halbmarathondistanz, 
und das gleich in Thüringen am Rennsteig. Hier wurde dann wohl auch die 
Leidenschaft für solche Läufe geweckt. 2001 waren es dann schon 33 km 
beim Syltlauf, und 2002 folgte der erste Marathon über 42,2 km.  Im Lauf der 
Jahre kamen dann schon ein paar Wettkämpfe zusammen. So lief Reinhard 
mehrere 10 Wettkämpfe über 10 km, mehr als 20 Halbmarathon und nahm 
den Marathon 14 mal unter die Füße. Die Tendenz ist aber klar, wenn man 



die Statistik seiner Läufe anschaut, er bevorzugt die Distanzen oberhalb des 
10 km Laufes. 
In den nächsten Jahren entdeckte er aber immer mehr seine Leidenschaft für 
Berg- oder Landschaftsläufe. Hier kamen dann auch entsprechend lange 
Distanzen über 51 km bei der Harzquerung oder 59 km beim Monschau 
Marathon dazu. Als längste Distanz bewältigte er aktuell den Ottnenlauf mit 
71,8 km, also von der Länge einen klassischen Ultralauf. 
 

Die Bestzeiten von Reinhard:  
10 km  00:43:55 Min  
15 km  01:09:05 Std  
20 km  01:30:02 Std  
21,1 km  01:39:17 Std  
42,2 km  03:22:05 Std  
51 km  05:30:52 Std  
71,8 km  08:11:05 Std  

 
 
 
 

Sportlerporträt: Hans -Joachim Zittier:  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



-  50 Jahre  
- verheiratet  

-  1 Kind  
- wohnhaft in Lehrte  

-  beim Post SV Lehrte seit 2000  
- aktiv als Läufer  

 
 

Jochen Zittier ist schon vor seiner Karriere beim Post SV Lehrte gelegentlich 
gelaufen, auch Wettkämpfe. Jedoch suchte er eine Laufgruppe, mit der er 
trainieren konnte und wurde damals durch einen Freund, der Mitglied der 
Laufgruppe war, auf den Post SV und seine Läufer aufmerksam. Schnell war 
der Eintritt in die Gruppe perfekt , und das gemeinsame Training führte sehr 
schnell zu neuen persönlichen Bestzeiten und Erfolgen für Jochen. 
So verfolgte Jochen von Anbeginn fest seine Ziele. Dazu sollte der Marathon 
unter 3 Stunden sowie der Halbmarathon unter 1:24 Stunden absolviert 
werden. Ziel war auch, die 10 km unter 40 Min zu  laufen. Später entwickelte 
er den Ehrgeiz, die bestehenden Bestzeiten innerhalb der Laufgruppe zu 
erobern oder die Bestzeiten in der jeweiligen Altersklasse zu erlangen. Nicht 
immer ist das gelungen, aber auf jeden Fall gehört er auch heute noch mit zu 
den schnellsten männlichen Läufern in der Gruppe. Seine damals gesetzten 
Ziele hatte er auch schnell erreicht und so lief er 2002 den Marathon in 2:57 
Stunden und 2007 den Halbmarathon in 1:23 Stunden. Für 10 km unter 40  
Minuten war er immer auf Abruf gut, jedoch bedarf es  dafür nun schon ein 
wenig mehr Training als damals. Die ganze große Hatz nach immer neuen 
Bestzeiten hat er mittlerweile aufgegeben. Die Ziele sind andere geworden 
und haben sich eher zu den Langstrecken hin entwickelt. Dazu gehört 
vorrangig der Marathon aber auch der Ultramarathon, also alles jenseits der 
42 km. Auf die Jagd nach Bestzeiten über diese Distanzen verzichtet Jochen 
jetzt. Er erfüllt sich aber seinen Traum irgendwann einmal den 100. Marathon 
zu laufen. Das Zwischenziel, mit 50 Jahren den 50. Marathon zu laufen, hat 
er schon erreicht. Es sind aktuell 51 Stück. 
 

Die Bestzeiten von Jochen:  

5 km  00:18:59 Min  
10 km  00:38:26 Min  
15 km  00:58:11 Std  
20 km  01:19:36 Std  
21,1 km  01:23:15 Std  
42,2 km  02:57:06 Std  
71,8 km  07:39:01 Std  



 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Citylauf Lehrte 2 016 -  Mandy Krause wird zum 3. M al 

in Folge schnellste Lehrterin  
 
Den City Lauf in Lehrte können sich die Läufer des Post SV Lehrte auf keinen 
Fall entgehen lassen. So waren auch dieses Jahr die Läufer auf der 4 km und 
der 10 km Strecke gemeldet. 
Christine Hippler ging auf 4 km, 
Mandy Krause, Michael Doms, 
Jochen Zittier, Detlef Oppermann, 
Dirk Deseke und 
Andre Sendrowski gingen an den 
10 km Start. 
 
In der eigenen Stadt möchte  man 
natürlich auch glänzen. So 
versuchten alle Läufer auch 
entsprechend vorbereitet an den 
Start zu gehen. Jeder hat seine 
Ziele, sei es ein guter Platz in der 
Altersklasse oder sogar im 
Gesamtfeld. 
 
Mandy Krause hatte sich 
vorgenommen, ein drittes Mal 
schnellste Lehrterin zu werden. Kein einfaches Unterfange, weil die 
Konkurrenz in Lehrte größer wird. So war Maria Seffers sicher auch eine 
Anwärterin auf diesen Titel und brachte als Zugläuferin eine sehr gute 
Läuferin aus Lehrte mit. Um den Titel war somit der Wettkampf von Anbeginn 
angesagt und die Läuferinnen mussten um jede Sekunde kämpfen. Mandy 
hatte eine gute letzte Runde und konnte sich dann um 6 Sekunden absetzen. 
Sie lief dann als 5. Frau, 3. der AK W20 und als 1. Lehrterin mit 41:16 Min ins 
Ziel. Sie wollte schneller sein, aber das Ergebnis zählt. 
 
Vom Post SV Lehrte folgten danach Michael Doms, Jochen Zittier als 2. seiner 
AK und Detlef Oppermann als 3. seiner AK. Ihnen folgten dann Dirk Deseke 
und Andre Sendrowski. Weit davor hatte Christine schon ihren Lauf über 4 km 
erstmals in Lehrte in 32 Min absolviert. 
 
 
 
 



4 km 
Christine Hippler AK W50 Pl. 10 in 32:16 Min 
 
10 km 
Mandy Krause AK W20 Pl. 3 in 41:16 Min 
Michael Doms AK M40 Pl. 7 in 42.02 Min 
Jochen Zittier AK M50 Pl. 2 in 42:09 Min 
Detlef Oppermann AK M60 Pl. 3 in 45:30 Min 
Dirk Deseke AK M50 Pl. 13 in 45::53 Min 
Andre Sendrowski AK M35 Pl.7 in 46:16 Min 
 
 
 

Alle Berichte , wenn nicht anders gekennzeichnet,  
Jürg en Walter  
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Herausgeber: Postsportverein Lehrte e. V. von 1965 
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Herzlichen Glückwunsch  

 

 

 

 

 

September                                  Oktober  
4 
5 
7 
9 
9 
9 
9 
9 
10 
10 
11 
13 
14 
14 
14 
15 
15 
17 
17 
17 
18 
19 
20 
21 
23 
23 
23 
24 
24 
25 
25 
26 
27 
27 

Joshua 
Stefan 
Paula 
Finn 
Kerstin 
Andreas 
Mercedes 
Petra 
Benjamin 
Uta 
Detlef 
Jürgen 
Mino 
Lucio 
Connor 
Markus 
Max 
Wolfgang 
Andre 
Thomas 
Elfriede 
Martina 
Stephan 
Ben-Luca 
Wolfgang 
Marga 
Ali Hidir 
Leonie 
Daniel 
Jan Lucas 
Gesine 
Mark Peter 
Claudia 
Tanja 

Emme 
Skoda 
Rautert 
Beulke 
Halbig 
Klingberg 
Szeliga 
Thöne 
Grimme 
Najderek 
Schmidt 
Wille 
Gels 
Gels 
Hanf 
Buchholz 
Klotzsch 
Bahl 
Walter 
Winkler 
Hubrich 
Schulze 
Lehmann 
Krüger 
Bortfeld 
Rühmann 
Simsek 
Hilpert 
Reimchen 
Steding 
Stock 
Przesdzing 
Duberny 
Saffe 

 1 
3 
3 
4 
6 
8 
10 
11 
14 
14 
15 
16 
17 
18 
21 
21 
21 
23 
23 
24 
28 
29 
29 
30 
31 

Ardin 
Lewin 
Ernst-Friedrich 
Michele Giacome 
Cedrik 
Andre 
Kirstin 
Ismail 
Finn-Elias 
Darcy 
Peter 
Tanja 
Maria 
Jessica 
Hartwig 
Wolfgang 
Michael 
Tina 
Johannes 
Vanessa Viktoria 
Ingrid  
Jason 
Leon 
Dirk 
Heinz-Dieter 

Wöster 
Hilpert 
Würfel 
De Marco 
Wicke 
von Kolontay 
Weindok 
Shammout 
Nowitzki 
Pfitzner 
Funk 
Jucks 
Funke 
Czenstkowski 
Bätzold 
Herden 
Kleber 
Bortfeld 
Klöckner 
Starke 
Essel 
Koch 
Tranelis 
Deseke 
Dumke 


